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Zeitverwendungserhebungen 1992, 2008/09, 2021/22

• Durchgeführt von Statistik Austria

• Große Stichproben: Anzahl der Haushalte 1992 n=12.804; 2008/09: 4.757; 
2021/22: 4.342

• Tagebuchformat: Respondent*innen notieren alle 15 Minuten über 24 Stunden 
hinweg (1992 und 2008/09) bzw. alle 10 Minuten über 48 Stunden hinweg 
(2021/22) ihre Tätigkeiten in ihren eigenen Worten  Harmonisierung durch 
Statistik Austria

• Tagebuchformat gilt als „Goldstandard“ der Zeiterfassung

• Veränderungen 1992 bis 2021/22 aufgrund methodischer Unterschiede nur 
eingeschränkt möglich

• Daten 2021/22 erst seit 01/2024 verfügbar

Hintergrund: Datenlage



Ausschnitt Tagebuchblatt 



Kinderbetreuungszeit gilt generell als schwierig zu messen

• Aktive Kinderbetreuungszeit, z.B. mit dem Kind spielen, es füttern

• Aufsicht, Verfügbarkeit und Verantwortung

Zeitverwendungserhebungen bilden
mehrere Intensitäten ab:

• Haupttätigkeit: Was haben Sie gemacht?
(aktive Kinderbetreuungszeit)

• Nebentätigkeit: Was haben Sie nebenher
gemacht?

• Anwesenheit des Kindes: Wer war in
diesem Zeitraum bei Ihnen?

Messung von Kinderbetreuungszeit

Quelle: Statistik Austria (2023): Zeitverwendung 2021/22 
https://www.statistik.at/fileadmin/user_upload/ZVE_2021-
22_barrierefrei.pdf

https://www.statistik.at/fileadmin/user_upload/ZVE_2021-22_barrierefrei.pdf


Mehrthemenumfragen (standardisiert, repräsentativ) erheben 
Zeitverwendung retrospektiv

Beispiel International Social Survey Programme 2023:

• Messung Hausarbeit

„Wie viele Stunden ca. pro Woche verbringen Sie durchschnittlich mit Hausarbeit? Bitte die 
Kinderbetreuung und Freizeitaktivitäten hier nicht mitzählen.“

• Messung Kinderbetreuung/Pflege

„Und wie viele Stunden ca. pro Woche verbringen Sie durchschnittlich mit der Betreuung 
von Familienmitgliedern, z.B. von Kindern, älteren, kranken oder behinderten 
Familienmitgliedern?“

Andere Datenquellen



Quelle: Statistik Austria (2023): Zeitverwendung 2021/22 

https://www.statistik.at/fileadmin/user_upload/ZVE_2021-22_barrierefrei.pdf

Die Ergebnisse bilden Haupttätigkeiten ab

ERGEBNISSE

https://www.statistik.at/fileadmin/user_upload/ZVE_2021-22_barrierefrei.pdf


• Frauen verrichten 63% der gesamten unbezahlten Arbeit, Männer 37%

• Mehr als die Hälfte der Gesamtarbeitszeit der Frauen (57%) ist unbezahlt; ein 
Drittel (33%) der Gesamtarbeitszeit der Männer

• Gesamtarbeitszeit von Frauen und Männern ist ähnlich hoch (Frauen: + 13 
Minuten)

Frauen verrichten fast zwei Drittel der unbezahlten Arbeit

Unbezahlte Arbeit inkludiert hier 
Haushalt, Kinderbetreuung, Pflege 
Angehöriger und Freiwilligenarbeit

Gesamtarbeitszeit: bezahlte und 
unbezahlte Arbeit



Wenn Kinder im Haushalt leben:

• Frauen verrichten zwei Drittel (66%) der gesamten unbezahlten Arbeit, Männer 
ein Drittel

• Zwei Drittel (65%) der Gesamtarbeitszeit der Frauen ist unbezahlt; ein Drittel 
(34%) der Männer

• Gesamtarbeitszeit von Frauen und Männern ist ähnlich hoch

Aufteilung ist am ungleichsten mit Kindern im Haushalt



• Frauen mehr: kochen, putzen, Wäsche

• Eher gleich: Einkaufen, Garten

• Männer mehr: Reparaturen

Aufteilung der Tätigkeiten ist geschlechtsspezifisch



• Der Zeitfaktor spielt eine Rolle: wenn 
Frauen ein höheres Erwerbsausmaß 
haben, verrichten sie weniger 
Hausarbeit

• Nur wenn Frauen ein höheres 
Erwerbsausmaß haben als Männer, wird 
die Hausarbeit Halbe-halbe aufgeteilt

Auch beim selben Erwerbsausmaß verrichten Frauen 
mehr Hausarbeit



• Der Anteil der von Männern verrichteten Sorgearbeit in Haushalt und Familie hat 
sich zwischen 2008/09 und 2021/22 von 34% auf 37% erhöht 

Quelle: https://www.statistik.at/statistiken/bevoelkerung-und-soziales/zeitverwendung --> Tabelle 
„Zeitvergleich 2008/09 und 2021/22“

Aufteilung von Care-Arbeit wird egalitärer

https://www.statistik.at/statistiken/bevoelkerung-und-soziales/zeitverwendung


• Wer erledigt was in Ihrem Haushalt? Mahlzeiten zubereiten … „Immer ich“ bis 
„Immer mein*e Partner*in“

Quelle: Göltl/Berghammer (2023): Aufteilung der unbezahlten Arbeit im Zeitvergleich. In: 
Neuwirth/Buber-Ennser/Fux (Hg.): Familien in Österreich. S. 56 https://www.ggp-
austria.at/fileadmin/user_upload/k_ggp_austria/GGPat_Familien_in_OEsterreich_2023.pdf

Weitere Evidenz für egalitärere Aufteilung: 
Generations and Gender Survey

https://www.ggp-austria.at/fileadmin/user_upload/k_ggp_austria/GGPat_Familien_in_OEsterreich_2023.pdf


• Mental Load: Belastung durch die Organisation/Planung von Arbeitsaufgaben –
Wann ist die nächste Impfung fällig? Wann müssen neue Windeln gekauft 
werden? Welches Geschenk wird zum Kindergeburtstag mitgebracht?

• Verteilung von Erwerbsarbeit (2022):
50% der erwerbstätigen Frauen arbeiten Teilzeit;
72% der erwerbstätigen Mütter und 8% der
erwerbstätigen Väter arbeiten Teilzeit (mit Kindern
unter 15 Jahren)

• Politische Maßnahmen: Armut von 
Frauen?; Aufstocken auf Vollzeit?

Quelle: Statistik Austria – Familie 
und Erwerbstätigkeit
https://www.statistik.at/statistiken/arbeitsmarkt/
erwerbstaetigkeit/familie-und-erwerbstaetigkeit

Diskussion

Quelle: Eurostat (2023): Part-time and full-time 
employment (Statistics Explained) 

https://www.statistik.at/statistiken/arbeitsmarkt/erwerbstaetigkeit/familie-und-erwerbstaetigkeit


Fragen?
Kommentare?

 caroline.berghammer@univie.ac.at


